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Verleihung von Berufstiteln durch Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und Landesschulratspräsident Fritz Enzenhofer (Linz) 
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Information des Bürgermeisters

Liebe Pettenbacherinnen
und Pettenbacher!

Rechnungsabschluss 2014

Durch eiserne Haushaltsdisziplin, 
sparsames Wirtschaften und auf-
grund des milden Winters ist es 
gelungen auch das Jahr 2014 wie-
der positiv abzuschließen. 

Fremdwährungskredit 
Konvertierung

Wie viele andere Gemeinden auch, 
hat die Marktgemeinde Pettenbach 
in den Jahren 2008 und 2009 zur 
Zwischenfi nanzierung der Haupt-
schulsanierung und zur Errichtung 
des Abwasserkanals Wilfl ing, Dar-
lehen in der Höhe von insgesamt 
1,6 Mio. Euro bei einem Wech-
selkurs von durchschnittlich 1,53 
in Schweizer Franken aufgenom-
men. Mit dem Wissen dass sich 
Währungsschwankungen negativ 
auf die Darlehensrückzahlungen 
auswirken können, war der Zins-
vorteil von über zwei Prozent 
gegenüber einem Eurodarlehen 
ein gewichtiges Argument auch 
geringe Kursverluste in Kauf neh-
men zu können, da noch dazu der 
Schweizer Franken zu dieser Zeit 
eine sehr stabile Währung war. 

Auch unter Zustimmung des Landes 
und der Aufsichtsbehörde beschloss 
der Gemeinderat damals einstimmig 
diese Darlehen in Schweizer Franken 
aufzunehmen. Rückblickend eine 
schlechte Entscheidung. Mit der un-
erwarteten Aufhebung der Deckelung 
des Wechselkurses zwischen Schwei-
zer Franken und Euro von 1,20 hat dies 
zu einer schlagartigen Aufwertung 
der Schweizer Währung geführt. In 
Anbetracht dessen, dass mittlerweile 
der Zinsvorteil auf ein Minimum ge-
schmolzen ist, ein Verbleib im Fran-
ken eine reine Währungsspekulation 
ist und ein weiterer Kursverlust nicht 
ausgeschlossen werden kann, hat der 
Gemeinderat die Notbremse gezogen 
und einstimmig beschlossen die bei-
den Fremdwährungskredite in Euro 
zu konvertieren.

Straßenbauprogramm

Heuer sind die Asphaltierung der 
Siedlungsstraßen Burgstallweg und 
die Zufahrt zu den Häusern Kroneg-
ger und Huemer am Magdalenaberg 
geplant. Der vom Land genehmigte 
Neubau des Güterweges Pühret wird 
durch den Wegeerhaltungsverband 
Eisenwurzen durchgeführt. Neben 
den laufenden Instandhaltungskosten 
unseres über 175 km langen Straßen-
netzes werden heuer für den Neubau 
und die Staubfreimachung inkl. Güter-
wegbau über 350.000 Euro investiert.

PV Anlagen

Der Verein Energie Zukunft Almtal 
plant die Errichtung weiterer PV-
Anlagen auf den Gemeindedächern 
des Jugendzentrums und der Neuen 
Mittelschule. Die bestehende Anlage 
am Bauhof wird erweitert. Die Finan-
zierung erfolgt durch ein attraktives 
Bürgerbeteiligungsmodell in Form 
von Sonnen-Gut-Scheinen, bei dem 
sich jeder beteiligen kann. 

Infos am Gemeindeamt oder unter 
info@enzu-almtal.at

Standesamtsverband

Aufgrund der neuen gesetzlichen 
Bestimmungen im Personen-
stands- und Staatsbürgerschafts-
wesen wurden den Gemeinden 
zusätzliche Aufgaben übertragen. 
Außerdem erfordern die zuneh-
mende Globalisierung und die da-
durch einhergehenden steigenden 
Auslandsberührungen immer mehr 
Spezialwissen. Aus diesen Grün-
den wurde der Beitritt zum Stan-
desamts- und Staatsbürgerschafts-
verband Kirchdorf an der Krems 
mit 1. Jänner 2016 beschlossen. 

Im Zuge dieser Gemeindekoope-
ration sollen Synergien genutzt 
werden und die Rechtssicherheit 
für Bürger und Behörde erhöht 
werden. Durch regelmäßige Stan-
desfälle und ständige damit ver-
bundene Weiterbildung kann eine 
Qualitäts- und Effi zienzsteige-
rung, sowie eine kostengünstigere 
Abwicklung im Personenstands- 
und Staatsbürgerschaftswesen für 
alle Mitgliedsgemeinden erreicht 
werden.

Fachmarktzentrum 
und Almtalcenter

Rund um den Bau des geplanten 
Fachmarktzentrums werden leider 
viele Gerüchte geschürt. Fakt ist, 
dass die Geschäftsgebietswidmung 
mit 19. März 2015 rechtskräftig 
geworden ist und es erst seit die-
sem Zeitpunkt Planungssicherheit 
für den Investor gibt. Das Grund-
stück ist bereits wie vorgesehen an 
den Bauträger RLV Immobilien 
GmbH übertragen worden und es 
wird intensiv an der Umsetzung 
des Projekts gearbeitet. 
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Soweit in dieser Zeitung personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, umfassen sie Frauen und Männer gleichermaßen.

Ein Wermutstropfen ist natürlich, 
dass sich der Baubeginn aufgrund 
der langen Umwidmungsprozedur 
erheblich verzögern wird.

Als Standort für unsere notwen-
digen zusätzlichen Kinderbetreu-
ungseinrichtungen wird nach wie 
vor das Obergeschoß im Almtal-
center favorisiert. Die Verhand-
lungen zwischen Betreiber, Nut-
zungsinteressenten und Gemeinde 
sind im Laufen. Die Gemeinde-
vertretung strebt eine optimale 
Lösung zur nachhaltigen Nutzung 
dieses gut situierten Gebäudes im 
Ortszentrum an.

Gesunder Genuss am Fluss, 
gemeindeübergreifendes 
Almtalprojekt 

In einer gemeinde-, ja sogar be-
zirksübergreifenden Zusammen-
arbeit der Gesunden Gemeinden 
von Grünau bis Bad Wimsbach, 
soll eine nachhaltige Nutzung des 
Almuferweges basierend auf den 
Säulen Ernährung, Bewegung, 
Wohlfühlen und Kultur erreicht 
werden. Über die laufenden Akti-
vitäten wird regelmäßig informiert 
werden.

Eröffnung Energielehrpfad 
Kronawettwehr am 31. Mai

Der neu inszenierte Almuferweg 
wird jetzt durch die Eröffnung 
eines Familien-, Natur- & Energie-
lehrpfades bei der Kronawettwehr 
noch attraktiver. Der Lehrpfad soll 
den Besuchern die historische und 
aktuelle Wassernutzung und Öko-
logie des Almfl usses auf einfache 
und verständliche Art näher brin-
gen. 

Die offi zielle Eröffnung des Lehr-
pfades fi ndet am Sonntag, den 31. 
Mai statt. Detaillierte Informationen 
über den Programmablauf werden 
zeitgerecht folgen.

Beschilderung Wanderwege

Der Tourismus-Ortsausschuss ist 
jetzt dabei, die ersten der bereits 
kartographierten Wanderwege nun 
auch dementsprechend in der Natur 
zu beschildern. Die Erstaufl age der 
Wander- und Freizeitkarte ist bereits 
vergriffen, eine neue, überarbeitete 
Version ist auf der Gemeinde erhält-
lich.

Kanalbau Eggenstein-Almburg

Durch die Kanalbauarbeiten im Be-
reich Eggenstein-Sattelmühlestra-
ße-Unterwöhr-Stegberg-Almburg, 
kommt es gezwungenermaßen immer 
wieder zu erheblichen Verkehrsbehin-
derungen bzw. zu gänzlichen Sper-
ren und zu Grundinanspruchnahmen 
für Materiallagerungen. Ich möchte 
mich für das aufgebrachte Verständ-
nis und für die in Kauf genommenen 
Erschwernisse bei den Grundanrai-
nern bedanken und ersuche noch um 
weitere Geduld bis zum Bauende. 

Information des Bürgermeisters
Wir sind bestrebt die Arbeiten so 
schnell wie möglich voran zu trei-
ben um bis Mitte des Jahres zu 
einem Abschluss zu kommen.

FF Steinfelden – 
Neuer Kommandant 
Günter Dirnberger

Nach 26-jähriger engagierter und 
erfolgreicher Tätigkeit als Kom-
mandant der Steinfeldner Floria-
nijünger, legte Richard Waidhofer 
seine Funktion zurück. An seine 
Stelle wurde Günter Dirnberger 
und als sein Stellvertreter Herbert 
Brandmayer gewählt. 

Ich bedanke mich bei Richard 
Waidhofer für das aufgebrachte 
Engagement und die ausgezeich-
nete Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde Pettenbach und 
wünsche dem neu gewählten Kom-
mandant Günter Dirnberger und 
seinem Stellvertreter alles Gute für 
die Zukunft.

Euer Bürgermeister

Leo Bimminger

Neues Kommando der FF Steinfelden mit Bgm Leo Bimminger, Kommandant 
Günter Dirnberger und Stellvertreter Herbert Brandmayer (vorne v.r.)
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung 

Bei allen Berichten bei denen Sie das „Fotoapparat-
Symbol“ sehen, können Sie sich weitere Fotos zum 
Artikel auf unserer Homepage www.pettenbach.at 
und auf der Facebook-Seite der Marktgemeinde Pet-
tenbach ansehen!

Die Berichte über die Prüfungsaus-
schusssitzungen vom 10. Februar 
2015 und vom 10. März 2015 wurden 
einstimmig zur Kenntnis genommen.
Der Rechnungsabschluss 2014 wur-
de einstimmig beschlossen.

Der Gesellschafterbericht mit der 
Bilanz 2014 des Vereins der Infra-
struktur der Marktgemeinde Pet-
tenbach & CoKG wurde einstimmig 
angenommen und der Bürgermeister 
wurde ermächtigt der Bilanz 2014 
zuzustimmen.

Die Konvertierung des aushaf-
tenden Schweizer Frankenkredits 
für den Kanalbau BA09 - Wilfl ing 
der Marktgemeinde in EURIBOR 
wurde einstimmig beschlossen.

Die Konvertierung des Schweizer 
Frankenkredits für das Zwischenfi -
nanzierungsdarlehen zur Sanierung 
der NMS Pettenbach in EURIBOR, 
sowie die Genehmigung der dazu 
erforderlichen Haftungserweiterung 
wurden einstimmig angenommen.

Der Abschluss der Vereinbarung über 
das Erlöschen des Baurechtsver-
trags mit der VKB Kommunallea-
sing GesmbH, Rudigerstraße 5-7, 
4020 Linz, für das Gebäude der neu-
en Musikschule Pettenbach und die 
Beauftragung von Notar Dr. Jürgen 
Hohla, Kaisergasse 14a, 4020 Linz, 
für die Durchführung der erforder-
lichen rechtlichen Aufgaben wurden 
einstimmig genehmigt.

Der Gemeinderat hat die Wegum-
legung mit der damit verbundenen 
Aufl assung des entbehrlich gewor-
denen öffentlichen Guts und die 
Übernahme der neuen Wegfl äche für 
die Zufahrt zur Kläranlage Sauzipf 
in das öffentliche Gut einstimmig be-
schlossen.

Der Gemeinderat hat die Infrastruk-
turvereinbarung mit Robert und 
Anna Limberger, Brunnenweg 23, 

für die neu gewidmeten Parzellen 
im Bereich der „Limberger-Grün-
de“ einstimmig genehmigt.

Der Gemeinderat hat den Verkauf 
einer Teilfl äche der Parzelle Nr. .77, 
KG Pratsdorf, im Ausmaß von 174 
m², und den Abbruch des darauf be-
fi ndlichen Hochbehälters „Mair in 
Aigen“ einstimmig genehmigt. 

Der Gemeinderat hat eine Anhebung 
der Beiträge für die Essensporti-
onen der Schulküche Pettenbach 
um jeweils 10 Eurocent pro Portion 
ab Beginn des Schuljahres 2015/2016 
einstimmig genehmigt.

Der Gemeinderat hat der Flächen-
widmungsplan-Änderung betreff-
end „Sonderausweisung für Funk-
anlage“ entsprechend den Bestim-
mungen des OÖ Raumordnungsge-
setzes, nach den Plänen des Team M, 
Linz, auf einem Grundstück der Fa-
milie Rapperstorfer, Ober-Henzing, 
einstimmig zugestimmt.

Der Gemeinderat hat der Flächen-
widmungsplan-Änderung betref-
fend der Änderung von "Wohngebiet" 
in „Gemischtes Baugebiet (M)", nach 
den Plänen des Team M, Linz, für 
Roswitha und Ernst Leitner, Sonn-
leithen 1, einstimmig zugestimmt.

Der Übernahme einer Teilfl äche des 
Grundstückes Nr. 196/13 KG. Prats-
dorf mit einem Ausmaß von 312 
m² (neu gebildetes Grundstück Nr. 
196/18) und der Widmung für den 
Gemeingebrauch in der „Wies-
Siedlung“ wird zugestimmt. Die 
dazu erforderliche Verordnung wird 
einstimmig beschlossen.

Der Gemeinderat hat das Straßen-
bauprogramm 2015 einstimmig 
genehmigt und gleichzeitig die 
Auftragsvergabe für die Zufahrt 
Kronegger/Bühler und die Sied-
lungsstraße Burgstallweg an die 
Fa. Strabag, 4600 Wels, Salzburger 
Straße 205, beschlossen.

Der Gemeinderat hat dem Abschluss 
eines Dienstbarkeitsvertrags für die 
Nutzung von Dachfl ächen zur Er-
richtung einer Photovoltaikanlage 
auf den Dächern der „Neuen Mit-
telschule Pettenbach“ zwischen der 
VFI & CoKG der Marktgemeinde 
Pettenbach und dem Verein ENZU – 
Energiezukunft Almtal – einstimmig 
zugestimmt.

Der Gemeinderat hat den Tausch-
vertrag für einen fl ächengleichen 
Grundtausch zwischen der Markt-
gemeinde Pettenbach und der Krona-
wettkraftwerks GmbH, Sattelmühle-
straße 10, Pettenbach, für die Parzelle 
Nr. 643, KG Mitterndorf, im Bereich 
der Fischaufstiegshilfe bei der Kro-
nawettwehr einstimmig genehmigt.

Dem Abschluss eines Mietvertrags 
für die Wohnung im ersten Stock 
des Gemeindewohnhauses „Scharn-
steiner Straße 1“, mit Herrn Karl An-
tensteiner wurde einstimmig zuge-
stimmt.

Der Gemeinderat hat den Beitritt 
zum Standesamts- und Staats-
bürgerschaftsverband Kirchdorf/
Krems ab 1. Jänner 2016 mehrheit-
lich zugestimmt und auch die Sat-
zung mehrheitlich genehmigt.

26. März 2015
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NMS Pettenbach

Titelverleihung Schulrat
Die Marktgemeinde Pettenbach gra-
tuliert Herrn Karl Kolnberger sehr 

herzlich zur Verleihung des Titels 
Schulrat. 
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Fabian Resch ist 1992 in Braunau am 
Inn geboren und in Kremsmünster 
aufgewachsen. Seit 2013 wohnt er in 
Wartberg an der Krems.

Sein berufl icher Werdegang begann 
mit einer Lehre bei der Wildbach- 
und Lawinenverbauung in Kirchdorf. 
Danach absolvierte er das Bundes-
heer in Mautern bzw. Hörsching und 
machte währenddessen die Aufnah-
meprüfung bei der Polizei. Nach 
abgeschlossener Dienstprüfung an 
der Polizeischule Linz trat er Anfang 

Fabian Resch

Neuer Polizist in Pettenbach
Februar diesen Jahres seinen Dienst 
bei der Polizeiinspektion Pettenbach 
an.

Fabian Resch spielt Fußball bei der 
Union Nußbach und geht in seiner 
Freizeit laufen und wandern.

Bei der offi ziellen Vorstellung von 
Fabian Resch am Marktgemeinde-
amt durch Abt. Insp. Max Kohlbau-
er wünschte ihm Bürgermeister Leo 
Bimminger viel Erfolg und Freude 
bei seiner Arbeit in Pettenbach.

Ausgezeichneter Erfolg

Lehrabschluss-
prüfung
Unser Lehrling Anna Kaltenbäck hat 
ihre Lehrabschlussprüfung als Ver-
waltungsassistentin mit ausgezeich-
netem Erfolg bestanden!

Bgm. Leo Bimminger und  die Kolle-
gen des Marktgemeindeamts Petten-
bach gratulieren zu dieser hervorra-
genden Leistung ganz herzlich.

Pettenbacher 
Marktfest
Wenn Sie Interesse haben am 
Marktfest mitzuwirken, können 
Sie sich noch bis 27. April 2015 
am Marktgemeindeamt bei An-
gela Itzenberger anmelden. Tel. 
07586/8155-20, E-Mail: itzen-
berger@pettenbach.ooe.gv.at

Anrainer

Wir bitten die Anrainer auf 
die eingeschränkten An- und 
Abfahrmöglichkeiten vor und 
während des Marktfests am 18. 
und 19. Juli 2015 zu achten!

Bgm. Leo Bimminger, Dipl.-Päd. Karl Kolnberger, Gabi Kolnberger

Abt. Insp. Max Kohlbauer, Fabian Resch, Bgm. Leo Bimminger Bgm. Leo Bimminger, Anna Kaltenbäck
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Durch die Kooperation mit dem Bür-
gerserviceportal HELP.gv.at, konnten 
wir das Informations- und Servicean-
gebot auf unserer Gemeindehome-
page wesentlich erhöhen. 

Aus dem reichhaltigen Informati-
onsangebot des Bürgerservicepor-
tals können relevante Informationen 
betreffend Behördenwege oder E-
Government-Dienste, wie Online-
Behördenwege, ab sofort direkt auf 
der Gemeindehomepage abgerufen 
und durchgeführt werden.

Amtswege leicht gemacht

Egal ob Sie ein Haus bauen wollen 
und Fragen zum Baurecht bzw. zur 
Bauordnung haben oder ob sich Ihre 
Frage um das Thema Hochzeit, Pfl e-
gevorsorge, die Geburt eines Kindes 
oder ähnliches dreht, bieten wir Ih-
nen nun sämtliche Informationen auf 
einen Blick.

Insgesamt stehen Ihnen nun aktuelle 
Informationen zu 14 verschiedenen 

Verbessertes Internet-Serviceangebot 
für Gemeindebürger

Lebenslagen und deren Unterkatego-
rien sowie 38 Online-Amtswege in 
den Kategorien Standesamt, Melde-
amt, Wahlen, Straßenverkehr, Steu-
ern/Wahlen, Gewerbe und Sonstiges 
auf der Gemeinde-Homepage zur 
Verfügung.

Was ist HELP.gv.at?

HELP.gv.at ist eine vom Bundes-
kanzleramt betriebene E-Govern-
ment-Plattform. Der Ratgeber ist als 
Wegweiser durch Österreichs Ämter, 
Behörden und Institutionen zu ver-
stehen. Ausgehend von unterschied-
lichen Lebenssituationen informiert 
man behördenübergreifend, neutral 
und tagesaktuell über Amtswege 
(z.B. Gebühren, Fristen), beantwortet 
Bürgeranfragen bzw. leitet diese an 
die zuständige Stelle weiter und ver-
linkt zu (Online-)Formularen.

Im Bild das Serviceangebot der help.gv-
Lebenslagen, zu fi nden in der rechten 
Spalte auf unserer Homepage auf www.
pettenbach.at.

Neuer Gemeindetraktor
Nachdem der Steyr 9094 der Markt-
gemeinde nach fast 20 Jahren ausge-
dient hat, wurde im Anschluss eines 
Ausschreibungsverfahrens und eines 
Gemeinderatsbeschlusses ein Fendt 
211 Vario von der Firma Agrartech-
nik Pettenbach angekauft. 

Um den gewünschten Anforderungen 
entsprechen zu können, ist der Trak-
tor mit folgenden Anbaugeräten 
ausgestattet: Schneepfl ug V-Kombi, 
Selbstladestreugerät mit Streuteller, 
Frontlader mit Leichtgutschaufel und 
Palettengabel.
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Möchten Sie Kindern Ihr Hand-
werk näherbringen? Sie viel-
leicht als Nachwuchs für Ihren 
Verein gewinnen? Junge Leute 
für Ihr Hobby begeistern? Den 
kleinen und größeren Teilneh-
mern einen spannenden Kurs 
oder Ausfl ug bieten?

Dann melden Sie sich bis 27. 
April 2014 am Marktgemeinde-
amt bei Angela Itzenberger. Tel. 
07586/8155-20, E-Mail, itzen-
berger@pettenbach.ooe.gv.at.

Ferien-
programm
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Muttertagskabarett 2015
Gunkl
So Sachen - 
Ein Stapel Anmerkungen 

Wenn man als Kind schon vom Kas-
perl echt verwirrt wird, dann wirds 
nicht leicht im späteren Leben. So 
oder so, das wird echt kompliziert. 
Natürlich kann man jemanden fra-
gen, aber man erfährt meistens nicht 
das, wonach man gefragt hat, sondern 
man weiß dann nur, was der andere 
gern für Antworten gibt. Das weiß 
man dann. Menschlich sicher sehr 
wertvoll, aber wenn man als Kind 
gerade vom Kasperl echt verwirrt 
wird, dann interessieren einen andere 
Sachen.

Pressestimmen

WIENER ZEITUNG: Der Kasperl 
und die Schwarmintelligenz ... und 
so hört man ihm auch gerne zu, wie er 
Schuhe bindet, wie er erklärt, warum 
"Ja" nicht automatisch die bessere 
Antwort ist, welche Probleme er mit 
Motivationsseminaren hat, warum 
ihm ein eigener Begriff für "wollen 
sollen" fehlt, warum "können" al-
lein zu wenig ist und dass Zoos mehr 
Tiere verbrauchen (verfüttern), als 
sie ausstellen.

KURIER: Sinnieren über die Bau-
stelle Menschheit ... ein Freuden-
spender fü r Vernunftbegabte und 
jene, die seinen gedanklichen Purzel-
bäumen folgen. Denn das Credo vom 
Einstein im Kabarett lautet: "Die 
Welt ist erklärbar".

TIROLER TAGESZEITUNG: Kas-
perl ohne "Klugscheißerhoserl" ...
Es geht um ephemere Glü cksver-
sprechen und Motivationsseminare, 
die Verlockung, Personen "in Mitlei-
denschaft zu ziehen", und um Politi-
ker, die mehr daran setzen, Vertrauen 
herzustellen als es zu rechtfertigen. 
Auch fü r die billigsten Lü gen käme 

einmal der Tag der Rechnungsle-
gung, sagt Gunkl: "Natü rlich kann 
man einem Eichkatzl so lange auf den 
Schädel hauen, bis es zugibt, ein Bär 
zu sein. Eine Bärenfellkappe wird 
sich dennoch nie ausgehen ...".

DIE PRESSE: Gunkl macht wie-
der ein paar Anmerkungen ... Die 
Sprachmaschine Gunkl präsentiert 
sein 11. Soloprogramm. Geistige 
Beweglichkeit, unnachahmliche 
Schachtelsätze und das gewohnt pro-
funde Wissen ü ber eh alles ... Weitere Infos auf der Rückseite.

Die Bundesanstalt Statistik Ös-
terreich ersucht um Nominierung 
eines Erntereferenten für Feld-
früchte (inkl. Dauerwiesen) und 
Obst in der Gemeinde Pettenbach.

Die Arbeit eines Referenten be-
steht vor allem darin, zu vorge-
gebenen Terminen Angaben über 
den Wachstumsstand und die vor-
aussichtlichen bzw. endgültigen 
Ernteerträge an die Bundesanstalt 
Statistik Österreich zu übermitteln.

Der Erntereferent sollte mit den 

Nominierung 

Feldfruchtreferent/in
Gegebenheiten im betreffenden 
Gebiet gut vertraut sein und über 
ein fundiertes Fachwissen verfü-
gen, um möglichst genaue Anga-
ben machen zu können.

Der Ausschuss für Land-, Forst-
wirtschaft und örtliche Umwelt-
fragen bittet um Anmeldungen 
oder Vorschläge für dieses Eh-
renamt. Bei Interesse oder Fragen 
melden Sie sich bitte bis 30. April 
2015 am Marktgemeindeamt Pet-
tenbach bei Karola Pachner, Tel. 
07586/8155-18.

Im August ist wieder ein ausge-
weitetes Betreuungsangebot durch 
die Sommerbetreuung Pettenbach 
für Kindergarten- und Volksschul-
kinder geplant. Ob diese Betreu-
ung angeboten wird, ist von Ihrer 
Nachfrage abhängig. Sollten Sie 
für ihr/e Kind/er Bedarf haben, er-

Fristverlängerung Bedarfserhebung

Sommerbetreuung
suchen wir Sie dies ehestmöglich in 
der Bürgerservicestelle des Markt-
gemeindeamtes bekanntzugeben. 

Die Frist wurde bis 30. April 
2015 verlängert! Bei zu geringen 
Anmeldungen kommt die Som-
merbetreuung nicht zustande.

9. Mai 2015
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Jahreshauptversammlung 

Schützenkorps 
Magdalenaberg
Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung konnten wieder drei Neu-
schützen angelobt werden. 

Andreas Mittendorfer, Lucas Figerl 
und Andreas Kalleitner wurden wür-
devoll angelobt. Herzliche Gratulati-
on.

(v.l.) Emanuel Kazianka, Andreas Mittendorfer, Lucas Figerl, Andreas Kalleitner, 
Fritz Mayr-Kern

Rosensteiner R.

Ausgezeichneter Erfolg

Abschluss-
prüfungen 
Audit of Art

(v.l.) Judith Soringauer, Michaela Holli, 
Clemens Mayer, Petra Schönberger
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Die Sportler des KBC Union Vorch-
dorf, Jessi, Heidi, Stefan und Harald, 
durften bei der OÖ-Landesmeister-
schaft am 28. Februar in Steyr insge-
samt sechs goldene und eine silberne 
Medaille mit nach Hause nehmen. 

Heidi Rumpl (Ohlsdorf) konnte in 
drei Kategorien glänzen und auch 
Harald Hageneder (Pettenbach) ver-
teidigte seine zwei Titel erfolgreich. 
Jessica Groder (Vorchdorf) holte bei 
ihrem ersten Wettkampf Gold, und 
Stefan Huemer (Pettenbach) konn-
te sich in einem harten Finalkampf 
erneut den Vizelandesmeistertitel si-
chern. Judith Sulzner konnte verlet-
zungsbedingt leider nicht starten.
 

KBC-Union-Vorchdorf 

Medaillenregen für Kickboxer

J. Sulzner

Wir freuen uns über zwei erfolgreiche  
Pettenbacher Kla ri net tis tinnen bei 
den Abschlussprüfungen des Landes-
musikschulwerks „Audit of Art“.

Michaela Holli und Judith Soringau-
er besuchen die Landesmusikschule 
Kirchdorf bei Petra Schönberger und 
spielen im Musikverein Pettenbach.   
Beide absolvierten die Abschlussprü-
fung mit ausgezeichnetem Erfolg!

Am Klavier begleitete sie Clemens 
Mayer. Herzliche Gratulation!

Auch am darauf folgenden Turnier 
"Battle of Austria" in Bad Schaller-
bach gingen Heidi, Jessi und Harald 
an den Start und kämpften sich ge-
gen starke Gegner aus ganz Öster-
reich durch. Mit zwei mal Gold und 
drei mal Silber sind die Wettkämpfer 
sehr zufrieden mit ihren erbrachten 
Leistungen. 

Bei beiden Turnieren wurde der Ver-
ein durch einen großartigen Fanclub 
aus Vereinsmitgliedern und Freunden 
unterstützt! 

Nun bereiten sich die Wettkämpfer 
auf die nächste heiße Turnierphase in 
zwei Monaten vor.

Bei der Landesmeisterschaft OÖ:
(v.l.) Harald Hageneder, Ivan Kulev, Stefan Huemer, Heidi Rumpl und Jessica Groder 
inmitten des motivierten Nachwuchses und Freunden des KBC Union Vorchdorf.
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Kindergarten Pettenbach
Pfarrcaritaskindergarten Pettenbach

Kirchenplatz 17, 4643 Pettenbach, Tel.: 07586/7373
E-Mail: kindergarten.pettenbach@dioezese-linz.at 

 

Neues aus dem Kindergarten

Auch heuer fuhren die Kinder ab fünf 
Jahren zum nahegelegenen Schige-
biet Kasberg. Dort lernten sie zwei-
einhalb Tage lang das Fahren auf 
zwei Brettern. Am letzten Tag konnte 
jedes Kind sein Können unter Beweis 

Tolle Schitage am Kasberg für unsere Großen
stellen und beim Rennen mitfahren. 

Eine Woche später veranstalteten wir 
im Kindergarten eine Siegerehrung, 
bei der jedes Kind eine Urkunde und 
eine Medaille überreicht bekam. 

Heuer bekam der ganze Kindergarten 
von der örtlichen Sparkasse einen fri-
schen Faschingskrapfen gespendet. 

Faschingskrapfen für alle Kinder

Ein großer Dank an Dieter Steininger 
und sein Team, die uns die Krapfen 
persönlich vorbei gebracht haben. 

Imker
Einen großen Dank an die Pettenba-
cher Imker, die jedes Kind und jeden 
Erwachsenen im Haus mit einem 
kleinen Honigglas beschenkt haben!

Schulanfänger 
besuchen die Schule

Seit diesem Kindergartenjahr besteht 
eine intensive Kooperation mit der 
Volksschule. Dazu hat jede Gruppe 
eine Partnerklasse, die zwei bis drei 
mal im Jahr besucht wird. Die Schul-
anfänger verbringen zwei Stunden in 
der Schule und lernen das Gebäude 
und die Lehrkräfte kennen. 

Die Rückmeldungen der Kindergar-
tenkinder und der Pädagoginnen sind 
sehr positiv. Wir danken den Lehr-
kräften, die sich immer ein tolles Pro-
gramm einfallen lassen!

Den Beitrag „Massageöl für 
Kinder“ über das Kooperati-
onsprojekt „Massagekoffer“ 
mit der Gesunden Gemeinde 
können Sie auf Seite 16 lesen.

Lindinger S.
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Ende Jänner – fast schon zur Traditi-
on geworden –  war es wieder so weit: 
Um die 60 Kinder mit 6 Lehrern der 
Volksschule Pettenbach fuhren in der 
Früh auf den Kasberg, um mit den 
Schilehrern der Union Pettenbach, 
Sektion Schi, einen Schi-Halbtag 
abzuhalten. Die Liftkarten wurden 

Schitag am Kasberg

Volksschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 3, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/7224, E-Mail: vs.pettenbach@eduhi.at

vom Land OÖ bezahlt. Um ca. 14:00 
Uhr waren wir wieder im Schulhof. 
Es war wieder ein toller Tag!

Die jährliche Einladung zum Schi-
tag stellt für die Volksschule eine 
Besonderheit dar. Es ist nicht selbst-
verständlich und wir wissen es zu 

schätzen, dass die Schilehrer und 
der Schiklub den Halbtag inklusive 
einem Essen kostenlos durchführen.

Ein besonderer Dank neben den Schi-
lehrern gilt dem Obmann der Sekti-
on, Leopold Aigner und Dr. Walter 
Littringer. 

Neues aus der Volksschule

Heuer hatten unsere ersten Klassen 
wieder einmal das Glück, dass unsere 
Schule für „BLICK & KLICK" des 
ÖAMTC ausgewählt wurde. 

Die Schulanfänger lernen Gefahren 
sehen und selbst gesehen werden: 
richtiges Überqueren des Zebrastrei-
fens, Verhalten am Gehsteig, rich-
tiges Angurten im Auto, etc. Auch 
ein kleines Elektroauto kam dabei 
zum Einsatz. 

Ein herzliches Dankeschön für diesen 
Vormittag an den ÖAMTC Linz.

Blick & Klick
Die Volksschulklasse 4b, unter der 
Leitung von Lydia Miglbauer, nahm 
heuer erstmals am Bezirksjugendsin-
gen teil. Mit drei erlesenen Stücken 
spielte die Klasse in der Musikschule 

Neupernstein in Kirchdorf auf. Den 
Höhepunkt bildete das gemeinsame 
Abschlusslied, bei dem alle Teilneh-
mer aus allen Schulen einstimmten.

Bezirksjugendsingen 2015 Vzbgmin. Laßl J.

Dir. Mittermair J.
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Volksschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 3, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/7224, E-Mail: vs.pettenbach@eduhi.at

Im Februar führten 4c (Rosa Schnelln-
berger) und 3b (Brigitte Baumgartin-
ger) im Kulturarium der NMS das 
Musical "Frederick" auf, einmal für 
die Eltern, das zweite Mal für zwei 
Kindergartengruppen und die 1b. 

Jedes Kind hatte seine wichtige Auf-
gabe: Tanzen, Sprechrollen, Spie-
len von Instrumenten, Singen, … 
Durch die vielen Proben wurde auch 
die Klassengemeinschaft gefestigt, 
und das über die eigene Klasse hinaus.

Musical nach dem Buch „Frederick“ von Leo Lionni
Es erfordert viel Mut und Ich-Stärke, 
vor einem Publikum auf der Bühne 
zu singen und zu spielen. Es wurde 
viel fächerübergreifend gearbeitet: 
die Gegenstände Deutsch, Musik, 
Bewegung und Sport, Zeichnen und 
Sachunterricht wurden miteinbezo-
gen. Außerdem wurde der Kontakt 
zwischen Schule und Kindergarten 
gefördert. Solche Projekte sind auch 
eine gute Integrationsmöglichkeit für 
unsere Kinder mit nicht deutscher 
Muttersprache. 

Insgesamt eine tolle Leistung der bei-
den Volksschulklassen, der durch den 
großen Applaus der Besucher gewür-
digt wurde. Danke an alle Schüler für 
diese Aufführungen! Ein besonderer 
Dank und ein großes Lob sei auch 
hier den beiden Klassenlehrerinnen 
Rosa Schnellnberger und Brigitte 
Baumgartinger ausgesprochen, die 
einen wesentlichen Beitrag zum Ge-
lingen der Aufführungen beigetragen 
haben!  

25 Schüler der 4. Klassen wurden mit 
der alten Tradition des Palmbuschen-
bindens vertraut gemacht. Jedes Kind 
war stolz darauf, einen eigenen Palm-
buschen in Händen zu halten. Zur 
Stärkung gab es feine Mehlspeisen 
der Siedlerfrauen. Wir danken Fach-
lehrer Karl Kolnberger, Walter Wenzl 
und den Leuten vom Pettenbacher 
Siedlerverein recht herzlich für die 
Organisation und die Vorbereitung!

Siedlerverein Pettenbach

Wie bindet man einen Palmbuschen?

Winkler-Ebner F.

Dir. Mittermair J.
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Neue Mittelschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 5, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/6015, E-Mail: s409042@eduhi.at
Homepage: http://schulen.eduhi.at/hspettenbach

Exkursion zur Kirchenorgel
Auch heuer besuchten die 1. Klassen 
der NMS Pettenbach die unter Denk-
malschutz stehende, neu renovierte 
Orgel der Pettenbacher Pfarrkirche. 
Gemeinsam mit ihren Musiklehrern 
war dieser Besuch für die Kinder 
nicht nur sehens-, sondern auch hö-
renswert.

Harald Luckerbauer, Experte in Sa-
chen Orgel und Kirche, brachte den 
Kindern viele technische  Details 
rund um die Orgel näher. Ebenso ha-
ben die Kinder kirchenhistorische In-
formationen und viel Neues über die 
Pfarrkirche Pettenbach erfahren.

Natürlich durften dazu Hörbeispiele 
nicht fehlen. Benedicta Straßmair auf 
der Orgel und Ferdinand Hubinger 

Schimpl H.

Exkursion ins
Landesmusiktheater Linz
Heute waren wir im Landesmusik-
theater Linz. Es war ein sehr schöner 
Ausfl ug mit der 3a, 3b und uns, der 3c. 

Sehr toll war, dass wir mal hinter die 
Kulissen schauen durften und ganz 
viel Neues, Informatives dazulernen 
konnten. Man kann es kaum fassen, 
dass rund 650 Personen  täglich betei-
ligt sind, die neuen Kostüme schnei-
dern, Bühnenbilder malen, tischlern  
und proben.

Unsere Führerin Christina Hodanek, 
die uns durch das Gebäude begleite-
te, erzählte uns, dass der Theaterturm 
24 Meter hoch ist und im großen Saal 
bis zu 1250 Zuschauer Platz haben. 

Seit 1983 wurde das Landesmusik-
theater Linz geplant und 2013 dann 
endlich fertig gestellt. Die Kosten des 
Gebäudes betragen rund 184 Mio. 
Euro.

Flora Seierl, 3.c

auf der Trompete spielten den jungen 
Besuchern ausgesuchte Werke von 
Georg Friedrich Händel vor.
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Fahrt ins 

Aquapulco 
Bad Schallerbach! 

Sa., 18. April: Spaß, Spiel und 
Action in der Piratenwelt!
 
Abfahrt um 9:00 Uhr beim JUZ 
Pettenbach, Rückkehr ca. 14:30 
Uhr. Kosten: 21,50 Euro für die 
Tageskarte. Die Fahrtkosten 
übernimmt das Jugendzentrum.

Anmeldung bis 16. April im 
Jugendzentrum. Für alle Kids 
ab 12 Jahren!
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Neue Mittelschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 5, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/6015, E-Mail: s409042@eduhi.at
Homepage: http://schulen.eduhi.at/hspettenbach

Mittlerweile sind die Schüler der 1. 
Klassen schon wieder länger als ein 
halbes Jahr in der Neuen Mittel-
schule in Pettenbach. Sie haben sich 
schon eingelebt und sind echte Profi s 
der NMS geworden. 

Im Deutsch- und Zeichenunterricht 
wurde in der 1c ein Märchenbuch 
geschrieben und gestaltet. Dies war 
der Anlass der Schüler mit ihrem 
Klassenvorstand Frau Schimpl ihre 
Volksschule in Ried zu besuchen. 

Am 23. März war es soweit. Die 
Rieder NMS-Schüler starteten mit 
einem Bus Richtung Volksschule 
Ried. Die Aufregung war groß. Es 
wurde eine Märchenstunde gestaltet 
in der den Rieder Volksschulkindern 
die selbst verfassten Märchen vorge-
lesen wurden. 

Einige Musikeinlagen und Rät-
selaufgaben der Schüler sorgten für 
Abwechslung. Es gab parallel drei 
Gruppen, weil alle Klassen der Volks-
schule Ried die „Märchenstunde der 
NMS Pettenbach“ erleben wollten. 
Jede Gruppe war in zwei verschie-
denen Klassen. 

Die Kinder der NMS Pettenbach wa-
ren begeistert ihre „alte“ Volksschule 
besuchen zu können, und die Rieder 
Volksschüler lauschten neugierig den 
Darbietungen. Die Lehrer der VS 
Ried fanden diese Zusammenarbeit 
mit der NMS Pettenbach ebenfalls 
gelungen. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Beteiligten. 

Märchenstunde

Zu Gast in der 
VS Ried

Schimpl H.

Zu Gast in der Volksschule Ried

Tischtennis Schülerliga 
Landesmeisterschaften
Pettenbacher erreichte 2. Platz

Bei den heuer in Wels ausgetragenen 
Tischtennis-Landesmeisterschaften 
am 11. Februar 2015 traten für Pet-
tenbach drei Mannschaften an. 

Für den Bewerb III (weiblich ohne 
Verbandsspielerinnen) erspielten Ce-
line Lacherstorfer, Sarah und Tanja 
Feichtinger den 6. Rang von 12 teil-
nehmenden Teams. 

Peter Prielinger, Daniel Bachmayer, 
Niklas Plakolm und Thomas Artels-
mair spielten im Bewerb C (männlich 
ohne Verbandsspieler) und erreichten 
den 3. Platz. 

Beim Bewerb B (Vereinspieler 
männlich) musste sich unser Team 
mit Rene Krumphuber, Lukas Raf-
felsberger und Philip Prielinger nur 
der Mannschaft vom BRG Bad Ischl 
geschlagen geben und erreichte Platz 
2!

Sie sind somit für den Bundesbewerb 
qualifi ziert, der heuer von 23. bis 25. 
März in Vorchdorf ausgetragen wird.

Herzliche Gratulation allen Teilneh-
mern!

Straßmair B.
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

40. Jubiläums-Orts-RTL: Erstmals 
Viktoria Brunmair und „Quattro-
Titel“ für ‚Poldi‘ Aigner!

Bei ausgezeichneten Bedingungen 
stellten sich 88 Rennläufer auf dem 
Kasberg-Nordhang dem Startrichter. 
Alexander Trink (SU TRITEC Pet-
tenbach) hatte einen fairen, aber sehr 
anspruchsvollen Kurs gesteckt. In 
vorbildlicher Zusammenarbeit mit der 
Union Vorchdorf und dem Skiverein 
Eberstalzell war es der SU TRITEC 
Pettenbach gelungen, einen würdigen 
Orts-Skitag zu organisieren, der auch 
mit Neuerungen aufwartete. 

Erstmals gesonderte Wertung für 
die Jüngsten! 
11 Mädchen und 9 Buben zwischen 4 
und 11 Jahren nahmen am „Kurzlauf“ 
teil, Jana Grussovar und Leon Aigner 
sicherten sich die „Premieren-Titel“. 
Als Tagesschnellste brillierten die 
Gäste Lisa Maria und Johannes Lug-
mair. 

Debüt von Viktoria Brunmair, 
‚Poldi‘ Aigner „die Vierte“! 
Bei den fortgeschrittenen Startern 
konnte sich erstmals Viktoria Brun-
mair als Siegerin feiern lassen, bei 
den Herren verlängerte Leopold 
‚Poldi‘ Aigner sein „Sieger-Abonne-
ment“, mit dem 4. Titel in Folge. 

‚Wauki‘ schnellster Waldhör! 
Ob Geheimtraining dahintersteckt ist 
nicht bekannt, Walter ‚Wauki‘ Wald-
hör war jedenfalls beim 40. Orts-RTL 
in sensationeller Form. In der AK II 
holte sich der Vereinsmeister 1983 (!) 
Rang  3, vor seinem Bruder Fritz und 
seiner Nichte Carina, die als beste 
Dame den Kurs meisterte.

Bei der Siegerehrung im GH Hofwirt 
konnte Bürgermeister Leo Bimmin-
ger den Ortsmeistern 2015 Wander-
pokale der Fa. Hüthmayr, Wasserauf-
bereitung, überreichen. 

Carina und Walter ‚Wauki‘ Waldhör

TRITEC-Racer mit reichlicher Ausbeute!

FAMILIEN-Wertung: 
„Waldhörs vor Grussovar`s“! 
12 (!) Familien kamen in die Wertung, 
die ersten fünf wurden mit Schokola-
de belohnt: 1. Waldhör, 2. Grussovar, 
3. Littringer, 4. Brunnmair, 5. Stein-
maurer.

Bei der Kombination „Slalom mit 
dem RTL des Ortsschitages“ hol-
ten sich Carina Waldhör vor Klara 
Littringer und Andreas Spitzbart vor 
Christian Littringer (schnellste Sla-
lomzeit) jeweils die Titel.

Bei den Kindern gewann Jana Grus-
sovar vor Lisa Maria Lugmair; und 
Johannes Lugmair vor Leon Aigner. 

Alle Klassensieger können Sie auf 
unserer Homepage www.pettenbach.
at nachlesen!

Union-LM: Von Bronze zu Gold! 
Carina Waldhör (SU TRITEC Petten-
bach) verbesserte sich von Rang 3 im 
Vorjahr zu Gold in der U 18! 

Almtalcup: 3 Starts – 3 Siege! 
Mit dem WASER-RTL, der von der 
SU TRITEC bestens organisiert wur-
de, gewann Carina Waldhör ihr erstes 
von drei Rennen zum „Allgemeinen 
Almtalcup“. Trotzdem reichten auch 
die weiteren Tagessiege beim Volks-
bank RTL und beim Hopfenkönig 
Parallel-RTL nicht zum Gesamtsieg, 
weil die Siegläuferin beim WOLF-
TL nicht startete. 

TRITEC-„Fun-Race“ 
mit REKORD: 91 Zielankünfte! 
Im „Junior-Heimrennen“ waren 97 
(!) Teilnehmer am Start, 91 kamen 
in die Wertung, ein gewaltiger Erfolg 
für die SU TRITEC Pettenbach. 

(v.l.) Bürgermeister Leopold Bimminger, Leon Aigner, Leopold Aigner, Viktoria Brun-
mair, Jana Grussovar, Alexander Trink.

Pichler H.
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TRITEC-„Fun-Race“ 
Die erfolgreichste Läufer waren 
Grussovar Jana, Lugmair Lisa-Ma-
ria, Waldhör Selina, Mayer Nicolas, 
Radner Jonas, Etzenberger Peter, 
Lechner Laurin, Lugmair Johannes 
und Mayer Tobias. 

Tolle Nachwuchsarbeit des 
Trainer-Duos Heidecker-Strasser!
Seit Ende Dezember 2014 haben 
zwei arrivierte Rennläufer der SU 
TRITEC Pettenbach, Hubert Strasser 
und Robert Heidecker (Ortsmeister 
2009), ca. 20 Kinder im Alter von 
fünf bis sechs Jahren unter ihre Fit-
tiche genommen.  

Sie trainieren sehr eifrig mit dem 
Nachwuchs und die bisherigen Er-
folge beweisen, dass der eingeschla-
gene Weg richtig ist. Ein Beispiel für 
herausragende Förderung des Nach-
wuchses und ein großes Versprechen 
für die sportliche Zukunft der Ski-
Union TRITEC Pettenbach!

Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

Eine Reise durch die Zeit war das 
Motto des 61. Schauturnens der Sport-
union Pettenbach. Der Turnsaal war 
bis auf den letzten Platz gefüllt und 
das Publikum bewunderte die Turn-
künste von den Kleinsten bis zu den 
Großen. 

Am Faschingssamstag darf natürlich 
auch die Faschingsgilde „Sauzipf“ 
mit dem Prinzenpaar nicht fehlen. 
Als besondere Überraschung wurde 
am Schluss noch ein Valentinsblu-
menstrauß verschenkt.

Schauturnen

Am 24. Jänner 2015 ging es wieder 
lustig zu beim 7. Minisportlerball. 
Alle Kinder und auch die Erwachse-
nen kamen mit tollen Verkleidungen 
und es wurde gespielt, getanzt und 
viel gelacht. 

Hoher Besuch hat sich ebenfalls an-
gekündigt. Die Faschingsgilde Sau-

Sektion Turnen 

Minisportlerball
zipf mit dem großen und dem kleinen 
Prinzenpaar begeisterte uns mit ihrer 
Tanzeinlage. Ein weiterer Höhepunkt 
war der Auftritt der bekannten Pet-
tenbacher Tanzmädels. 

Danke den zahlreichen Besuchern 
und Mitwirkenden für diesen gelun-
genen Faschingsnachmittag!

TRITEC-Racer mit 
reichlicher Ausbeute!

Rankl G.

Rankl G.
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Das heurige Kooperationsprojekt ist 
ein Massagekoffer, der von Gruppe 
zu Gruppe weitergereicht wird. Die-
ser Koffer wurde mit verschiedensten 
Materialien gefüllt. Zum Inhalt ge-
hören Massagebälle, Massagege-
schichten, Entspannungslieder, etc. 
und unter anderem ein Massageöl. 

Für dieses Öl besuchte uns Christa Pi-
chler und setzte mit den Kindern ein 
Tannennadelöl an. Ein paar Wochen 
später füllte sie es mit den Kindern in 
kleine Flaschen. 

Gesunde Gemeinde Pettenbach
Arbeitskreisleitung GR Danusa Neuhauser

Tel.: 0676 84 46 43 404, E-Mail: sokko@pettenbach.ooe.gv.at

„Es bereitete mir große Freude, mit 
den Kindern zu arbeiten. Sie waren 
sehr neugierig und halfen tatkräftig 
mit“, erwähnte Christa bei einem Ge-
spräch mit der Leiterin. 

Danke an die Gesunde Gemeinde, für 
die Unterstützung bei diesem Projekt.

Rezept von Christa Pichler:

Fichtennadelöl: 
Fichtennadel in Glas füllen, mit einem 
guten Öl (z.B. Sonnenblumenöl BIO, 

Eine Kooperation des Kindergartens mit der Gesunden Gemeinde 

Massageöl für die Kinder 
Jojobaöl) auffüllen – wichtig ist, dass 
die Nadeln bedeckt sind. Das Glas gut 
verschließen und an einen sonnigen 
Platz stellen. Nach 3 bis 5 Wochen 
abseihen und die Nadeln in einem 
Tuch auspressen. Fertig ist das Öl.

Eignet sich sehr gut zur Massage, da 
die Fichte auch bei Rheuma, Gicht, 
Hauterkrankungen und Schmerzen 
einsetzbar ist. Die Wirkung der Fich-
te liegt aber vor allem im Bereich der 
Lunge und der Atemwege.

Die ausgepressten, öligen Fichten-
nadeln kann man noch in Wasser 
abkochen, abseihen und dem Ba-
dewasser zufügen. Jojobaöl ist am 
vorteilhaftesten, da es ein fl üssiges 
Wachs ist und nicht schlecht werden 
kann. Jojobaöl wird aus einem Wü-
stenstrauch gewonnen und auch als 
"fl üssiges Gold" bezeichnet. Es passt 
sich jedem Hauttyp gut an und ist 
auch für Babyhaut zu empfehlen. Es 
macht die Haut sehr geschmeidig, hat 
einen Sonnenschutzfaktor von etwa 4 
und wirkt entzündungshemmend.

Lindinger S.

Die Aktion "Wir machen Meter" geht 
in die dritte Runde! Zum Thema Be-
wegung startet das "Gesunde Oberö-
sterreich" am 26. März gemeinsam 
mit dem ORF OÖ und der Kronen 
Zeitung die Aktion "Wir machen 
Meter". Sportlicher Schirmherr der 
Initiative ist Skisprung-Gesamtwelt-
cupsieger Andreas Goldberger.

Wir machen Meter
Unsere Gemeinde macht mit – Oberösterreich bewegt sich!

Holen Sie sich gleich Ihren „Wir ma-
chen Meter“-Pass auf dem Gemein-
deamt oder unter www.gesundes-
oberoesterreich.at. Gesunde Meter 
sammeln, eintragen und bei der Ge-
meinde abgeben! Jeder Meter zählt 
– die Gemeinde mit den meisten Me-
tern pro Einwohner gewinnt einen 
der Hauptpreise.

Heuer werden erstmalig auch die fünf 
aktivsten Sportvereine prämiert. Ge-
meinsam mit der Wirtschaftskammer 
OÖ werden zudem die bewegungs-
freudigsten Betriebe ausgezeichnet. 
Anmeldung unter www.gesundes-
oberoesterreich.at. Sammeln wir ge-
meinsam gesunde Meter, denn jeder 
Meter zählt! 
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Gesunde Gemeinde Pettenbach
Arbeitskreisleitung GR Danusa Neuhauser

Tel.: 0676 84 46 43 404, E-Mail: sokko@pettenbach.ooe.gv.at

Pichler C.Bärlauch (Allium Ursinum)

Man  erzählt sich, dass die Bären 
nach dem Winterschlaf zuerst den 
würzigen Bärlauch essen, um nach 
dem langen Schlaf einen ordentlichen 
Vitamin- und Nährstoffschub zu be-
kommen. Das soll auch der Grund 
dafür sein, warum der Bärlauch „Bär-
lauch“ heißt. Was liegt da näher, als 
im zeitigen  Frühjahr reichlich davon 
zu essen, denn er schmeckt lecker 
und belebt Körper und Geist.

In unserer Gegend ist der Bärlauch 
zum Glück stark verbreitet und da er 
schon Ende Februar, Anfang März 
sprießt, sollten wir ihn reichlich ern-
ten. Man sammelt die jungen Blätter 
noch vor der Blüte, die Zwiebeln im 
Spätsommer und Herbst. Die Zwiebel 
des Bärlauchs verwendet man einfach 
wie Knoblauch. Zur Spinatbereitung 
sollte man den Bärlauch mit Brenn-
nesseln vermischen, da er alleine ei-
nen zu beißenden Geschmack hat.

Bärlauch teilt im Wesentlichen die 
Eigenschaften des Knoblauchs, nur 
ist er bedeutend heilkräftiger. Er ent-
hält zum Beispiel 30 Prozent mehr 
schwefelhaltige Stoffe, welche Abla-
gerungen von Cholesterin vermeiden. 
Er eignet sich auch besonders gut für 
Entschlackungskuren im Frühjahr 
und hilft zur Besserung chronischer 
Hautkrankheiten. 

Um das ganze Jahr Bärlauch im 
Haus zu haben, kann man sich Bär-
lauchgeist zubereiten. Diese Tropfen 
helfen zu einem ausgezeichneten 
Gedächtnis und beugen Arterienver-
kalkung vor. Bärlauch vertreibt Wür-
mer und Spülwürmer. Er ist gut bei 
Beschwerden die von Arterienverkal-
kung oder hohem Blutdruck herrüh-
ren, wie Schwindel. Druck im Kopf 
und Beklemmungen lassen nach. Für 
alte Leute mit Brustverschleimung 
und damit verbundenen Atembe-
schwerden ist er ein wunderbares 
Heilmittel.

Der Schweizer Naturarzt und Kräu-
terpfarrer Dr. Künzle lobte den Bär-
lauch besonders. „Der Bärlauch rei-
nigt den ganzen Leib, treibt kranke, 
verstockte Stoffe aus, macht gesundes 
Blut, vertreibt und tötet Giftstoffe.“ 
Man sollte ihn verehren wie Gold.

Bärlauch hilft Umweltbelastungen 
besser zu ertragen, Schwermetalle 
wie beispielsweise Blei oder andere 
Umweltgifte auszuscheiden.

Alle Teile des Bärlauchs enthalten 
zahlreiche gesunde Inhaltsstoffe. Um 
nur einige davon zu nennen: Schwe-
fel, ätherische Öle, Senfglykoside, 
Vitamin C, Eisen, Mangan, Mineral-
salze und viele mehr.

Magenempfi ndliche Personen sollen 
Blätter und Zwiebel kleingeschnitten 
mit warmer Milch übergießen, zwei 
bis drei Stunden ziehen lassen und 
danach schluckweise trinken.

In der Volksmedizin und Homöopa-
thie wird er heute noch bei Magen-

Darmstörungen und Bluthochdruck 
verwendet. Man kann sich die Ur-
tinktur aus der Apotheke holen. 
Weitere gute Bärlauchpräparate sind 
Urtinktur Allium ursinum von Ceres 
und Bio-Bärlauch-Granulat von Dr. 
Pandalis.

Es gibt viele köstliche Bärlauchre-
zepte. Sogar in unseren Restaurants 
stehen sie wieder auf dem Speiseplan. 
Butter- und Topfenbrot mit Bärlauch 
sind eine bekömmliche Jause. Die 
Blüte des Bärlauchs ist sternförmig 
angeordnet und sieht sehr schön aus. 
Sie kann für Salate oder zum Garnie-
ren verwendet werden, und ist natür-
lich auch genießbar. 

Vorsicht!

Der Bärlauch wird sehr oft mit dem 
Maiglöckchenblatt und dem Blatt der 
Herbstzeitlose verwechselt. Herbst-
zeitlosenblätter wachsen im Frühling, 
die Blüte aber im Herbst. Herbstzeit-
losenblätter führen durch das Gift 
Colchicin zum Tode, auch nach dem 
Kochen bleiben sie giftig. Manchmal 
wird Bärlauch auch mit dem giftigem 
Aronstab verwechselt. 

Bärlauch nur pfl ücken, wenn man 
sich ganz sicher ist!
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Schrift & Heimatmuseum Bartlhaus
Museumsstraße 16, 4643 Pettenbach (www.schriftmuseum.at)

Öffnungszeiten:  Sa. 14.00 - 17.00 Uhr, So. u. Feiertag 10.00 - 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung: 0664/92 54 794; E-Mail: kontakt@bartlhaus.at

Das Schrift- und Heimatmuseum 
Bartlhaus zeigt vom 25. April bis 21. 
Juni 2015 ‚Scripturale Malerei‘ von 
Klaudia Stöckl, »Global Calligraphy 
Vienna« mit Kalligrafi en von Junko 
Baba sowie ‚Der Elefant in Exlibris 
und Kleingrafi k‘ und lädt Sie herz-
lich zur Eröffnung am Samstag, 25. 
April 2015 um 14:00 Uhr ein. 

Scripturale Malerei 
von Klaudia Stöckl 

Die Arbeiten von Klaudia Stöckl sind 
zart und fein, kräftig, bewegt und ag-
gressiv, still und gestisch; auf weiß 
modulierten Flächen tänzeln lineare 
Rhythmen, Linien balancieren im Farb-
raum, reiben sich an Farbschichten, 
verdichten sich in satten Schraffuren, 
oder lösen sich kaum wahrnehmbar 
in der Leere auf; wenngleich die li-
nearen Formationen abstrakt erschei-
nen, so ist doch die Natur der Aus-
gangspunkt ihrer Arbeit. 

Von der Beschäftigung mit der Land-
schaft kommend, entwickelte Klau-
dia Stöckl eine malerische Sichtwei-
se, die das Nachempfi nden der Natur 
ins Bildliche transportiert. Linie, 
Form und Raum bilden ein subtiles 
Gefüge. Linien sind das Gestaltungs-
element der Zeichnung, aber auch der 
Zeichen, der Buchstaben, der Schrift. 
Linien sind etwas sehr Unmittelbares. 
Sie drücken immer Bewegung der 
Hand mit einem Stift oder Pinsel aus 
und sind Ausdruck einer Gemütsbe-
wegung. Sie geben einer Erinnerung, 
einer Ahnung, einer Eingebung unge-
schützt ihren Ausdruck. 

1. Ausstellung 2015

Ausstellungseröffnung

»Zeichnung 2011«; Klaudia Stöckl 

Global Calligraphy Vienna
mit Kalligrafi en von Junko Baba

In ihren Arbeiten interpretiert Junko 
Baba kalligrafi sch elementare The-
men aus der Japanischen Dichtkunst, 
in Inhalt und Form traditionsgebun-
den. Shodo – der Weg des Schreibens 
– wurde ihr bereits als Kind durch die 
eigene Mutter, die selbst aus der Sho-
do-Meister-Familie Tohaya stammt, 
nahegebracht. Shodo ist nicht nur die 
Kunst des Schönschreibens, sondern, 
viel umfassender, auch Ausdruck von 
Geist und Seele. Der Einblick, der 
mit ihren gezeigten Blättern in diesen 
Kulturkreis gewährt wird, ist faszi-
nierend. 

Im Jahr 2015 präsentiert sich Global 
Calligraphy Vienna im Schriftmuse-
um Pettenbach mit dem Japanischen 
Frühling (Junko Baba), mit dem Ara-
bischen Sommer (Abd A. Masoud), 
mit dem Italienischen Herbst (Gio-
vanni de Faccio) und Arbeiten wei-
terer Mitglieder der Vereinigung. 

Der Elefant 
in Exlibris und Kleingrafi k

Zu den wohl mächtigsten und ein-
drucksvollsten Landsäugetieren ge-
hört zweifellos der Elefant. Obwohl 
diese Tiergattung in Europa nicht vor-
kommt, spielt er bei uns in der Kunst, 
so auch im Exlibris und der Kleingra-
fi k eine Rolle. Schon ab dem 16. Jh. 
fi ndet er sich in Wappenexlibris. Ab 
dem 20. Jh. erfreut sich der Elefant 
verschiedenster Motivdarstellungen 
– von der Arche Noah bis zum Ein-
zelgänger in der Savanne. Auch in 
der Dichtkunst fi ndet sich der Elefant, 
zum Beispiel bei Berthold Brecht.

Ganz anders ist das Verhältnis 
Mensch/Elefant in Asien. Einerseits 
als Arbeitstier, andererseits ein Mit-
telträger, der den Reichtum eines Für-
sten öffentlich zur Schau stellt. Diese 
»Elefantenparaden« haben den Vater 
von Rudyard Kipling zum Entwurf 
eines Exlibris angeregt. In indischen 
Exlibris herrschen Elefanten vor! (...)

Hedwig Zum Tobel: Exlibris für Gustav 
Dichler, Holzschnitt, 1973.

Auf www.pettenbach.at weiterlesen.

Voggeneder E., Höpler B.
Felgendreher U.

Cernajsek T. 
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Pfarrbücherei Pettenbach
Kirchenplatz 10, 4643 Pettenbach

Öffnungszeiten: Freitag 15.30 - 17.30 Uhr, Sonntag 9.30 - 11.00 Uhr

Neuro-Yoga
Wie die alte Weisheitspraxis auf unser Gehirn wirkt

Die bekannte Yoga-Lehrerin Anna 
Trökes wertet zusammen mit der Na-
turwissenschaftlerin Bettina Knothe 
die aktuelle Hirn- und Bewusstseins-
forschung aus. 

Sie kommen zu erstaunlichen Paral-
lelen zwischen der uralten Weisheits-
praxis aus Indien und den neuesten 
Ergebnissen der Hirnforschung: Yoga 
stärkt demnach nicht nur den Körper, 
sondern sendet auch heilsame Infor-
mationen, die sich tief in die Struk-
turen des Gehirns »einschreiben« und 
damit heilsame und harmonisierende 
Wirkungen auf Geist und Seele haben.

(...) Um die komplexen Strukturen 
des Konstrukts unserer Persönlich-
keit, die verschiedenen Wahrneh-
mungsqualitäten, die Entfaltung von 
Emotionsregulation oder das System 
der Spiegelneuronen nachvollziehbar 
darzustellen, werden anschaulich ge-
staltete Mindmaps aufgezeigt. 

Dadurch verstehen selbst Laien, wie 
vielschichtig sich achtsam ausge-
führte Yogaübungen auf unser Ge-
hirn auswirken und wie sehr dadurch 
neue und heilsame Formen des Den-
kens, Fühlens und in Folge davon des 
Handelns geschaffen werden. (...)

Amazon
Iding D. 

bezahlte Einschaltung
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Evangelische Pfarrgemeinde Kirchdorf

Gemeinsam Zukunft bauen
1956 wurden die Kirche und das 
Pfarrhaus der Evangelischen Pfarrge-
meinde in Kirchdorf gebaut. Seither 
werden sie als Ort für gute Gemein-
schaft mit den Menschen geschätzt. 

Nach über 50 Jahren ist es Zeit, die 
Gebäude des Evangelischen Gemein-
dezentrums zu revitalisieren. Der 
Zubau des Gemeindehauses vor 15 
Jahren hat "Leben" gebracht. Nun 
müssen Kirche und Wohnhaus ge-
neralsaniert werden um für weitere 
Generationen gerüstet zu sein. Nach 
der Pensionierung von Pfarrer Heri-
bert Binder wollen wir einer neuen 
Pfarrfamilie ein wohnliches Zuhause 
bieten. 

• Hervorragende Kinder- und Jugend-
arbeit. Vermittelt der nächsten Gene-
ration Orientierung und sinnerfüllte 
Freizeit.

• Erstklassige öffentliche Bibliothek. 
Information und Unterhaltung auf ho-
hem Niveau für den ganzen Bezirk.

• Evangelisches Bildungswerk. Re-
gelmäßiges Angebot lehrreicher und 
anregender Veranstaltungen.

• Begleitung in Krankheit und Alter 
durch regelmäßigen Besuchsdienst.

• Suppensonntag, Kirchenkaffee, 
Männerfrühstück, Familienwande-
rungen, ...

• ... und vieles mehr!

Baaske W. (Kurator)

Besuchen Sie uns am Sonntag, den 
14. Juni 2015 ab 10:30 Uhr zu un-
serem Baustellenfest im Pfarrzen-
trum! Ein buntes Programm erwar-
tet Sie. Für Unterhaltung, Speis und 
Trank ist gesorgt. Wir freuen uns auf 
Ihren geschätzten Besuch!

Nähere Informationen auf unserer 
Homepage www.evang-kirchdorf.at.

Frühlingszeit – Kinderstube der Natur
Die Jägerschaft bittet um Ihre Mithilfe

Mit Begeisterung und Lebensfreude 
genießt der Naturliebhaber den Früh-
ling. Die Tier- und Pfl anzenwelt be-
grüßt uns mit einer überwältigenden 
Vielfalt neuen Lebens und bietet eine 
schier unerschöpfl iche Quelle an 
Freude und Lebenskraft.

Wir Jäger teilen diese Naturbegeiste-
rung und wissen um den Erholungs-
wert eines intakten Lebensraums. 
Wir bitten aber auch um Rücksicht-
nahme auf unsere Wildtiere und die 
Pfl anzenwelt und möchten einige 
grundsätzliche Verhaltenshinweise in 
Erinnerung rufen: 

• Wald und Feld, Hecke und Rain, 
Wiese und Feuchtgebiet sind Kinder-
stube und Lebensraum für Tiere und 
Pfl anzen – bitte nicht zerstören.

• Besonders in der Morgen- und 
Abenddämmerung brauchen unsere 
Wildtiere ruhige Äsungs- bzw. Fress-
möglichkeiten – daher bitte nicht stö-
ren.

• Während des Tages ziehen sich viele 
Wildtiere in Ruhezonen (Hecken so-
wie Wald- und Bachrandzonen) zu-
rück – bitte nicht aufschrecken.

• Jungtiere und Gelege (Nester mit 
Eiern) auf keinen Fall berühren. Es 
handelt sich nicht um Findelkinder, 
sondern die Eltern sind meist nicht 
weit von ihren Schützlingen entfernt.

• Hunde bei oben erwähnten Ruhezo-
nen an der Leine führen. Selbst wohl-
erzogene Hunde vergessen schon 
einmal ihre guten Manieren, wenn ihr 
Jagdinstinkt geweckt wird.

• Denken Sie daran, dass auch der 
Grundbesitzer ein Recht auf den 
Schutz seines Eigentums hat. Die 
Frühlingswanderung daher nur auf 
allgemein genutzten oder ausgewie-
senen Wegen durchführen.

• Nicht mit Mountainbikes oder 
Motocross-Maschinen abseits der öf-
fentlichen oder markierten Wege und 
Straßen fahren – Wildtiere werden in 
Angst und Schrecken versetzt.

• Die Natur ist kein Mistkübel! Den 
Abfall nicht achtlos wegwerfen. 

Wir alle können uns nur so lange 
eines intakten Lebensraumes freuen, 
so lange wir selbst bereit sind, diesen 
durch unser persönliches Verhalten 
und Engagement zu hegen und zu 
pfl egen. Helfen wir also zusammen 
– die Natur unserer gemeinsamen, 
schönen Heimat wird es uns danken! 

Weidmannsdank! 
Weitere Informationen: www.ooeljv.at
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Kleinanzeiger

bezahlte Einschaltung
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Intuitionstraining

Intuitiv aus dem Bauch heraus 
entscheiden, wirkungsvoll und 
nachhaltig.
So., 19.4., 14.00 bis 18.00 Uhr

Befreie dich von dei-
nem „miesen Karma“

Sie gelangen zu einer anderen 
Sichtweise auf Ihr jetziges Le-
ben und Verhalten!
Mo., 13.4., 19.00 bis 22.00 Uhr

Workshop-
Tierkommunikation 

Nehmen Sie Kontakt zu Ihrem 
Tier auf und stellen Sie ihm 
Ihre Fragen!
So., 26.4., 14.00 bis 17.00 Uhr

Ort: 4553 Schlierbach

Anmeldung: offi ce@mantan-
ka.org oder Tel. 0650-6936007.
Nähere Informationen unter 
www.mantanka.org

Gudrun Scharax, Dipl.-Man-
tanka®- und –Karma-Trainerin

Suche: Wolle und Wollreste

Die Werkstätte der Tagesheimstätte 
Pettenbach ist auf der Suche nach 
Wolle bzw. Wollresten.

Lebenshilfe OÖ
Tagesheimstätte Pettenbach
Scharzerstraße 2, 4643 Pett.
T: 07586/6025, M:
ltg.th-pettenbach@ooe.lebenshilfe.org

Suche: Grundstück
 
Ich suche ein ruhiges Grundstück 
für eine Waldschule. Wenn mög-
lich mit Bach. Zu kaufen oder 
langfristig zu pachten!

Gabriele Dutzler
Hopfengasse 2, 4552 Wartberg
T: 0660/2577399
M: spirit@wartbergnet.at

Wohnung zu vermieten 
im Zentrum von Pettenbach!

56,61 m² - im Erdgeschoß, beste-
hend aus Vorraum, Bad (Dusche 
+ Eckbadewanne), WC, Schlaf-
zimmer, Wohn- und Essraum und 
Kellerabteil. Küche ablösbar! 

Bei Interesse bitte melden: 
Tel. 0676/9710889

Der Bezirksabfallverband Kirchdorf 
ist ein serviceorientierter Dienstlei-
ster für die Bürger des Bezirks. Mit 
11 Altstoffsammelzentren im ganzen 
Bezirk verteilt können wir eine her-
vorragende Flächendeckung für die 
Entsorgung von Altstoffen sicherstel-
len. Im Gegensatz zu anderen Abfall-
sammlern kann auch eine langfristige 
Entsorgungssicherheit gewährleistet 
werden. Unser großes Plus: kosten-
lose Annahme auch von Problem-
stoffen!

Um unseren Service aktuell dem 
Bedürfnis des Bürgers anzupassen, 
konnten wir die gemeinsame Samm-
lung der Baurestmassen und Asbest-
zement (in haushaltsüblichen Men-
gen) auf alle Altstoffsammelzentren 
ausweiten. Das bedeutet: kostenlose 
Annahme von Dach- und Wandplat-
ten, Welleternit, Rohre und Form-
stücke, Blumengefäße, Wegplatten, 
Gipskartonplatten, Holzzementplat-
ten (Heraklith), Spiegel- und Fenster-
glas, Glasbausteine mit Einfärbung, 
Schamott und Kaminsteine (versot-
tet) und Schlackenschüttmaterial.

Weiterhin wird wie gewohnt auch der 
mineralische Bauschutt (Beton, Zie-

Bezirksabfallverband Kirchdorf

Getrennt Sammeln und 
Verwerten von A bis Z

gel, Steine, Asphalt, Klinker, Mör-
tel, Verputze, Porzellan, Keramik, 
Fliesen, natürliches Bodenmaterial, 
Erde, Sand, Schotter, Schlamm) ge-
sammelt. Die Anlieferung darf nur in 
haushaltsüblichen Mengen erfolgen. 
Näheres dazu auf unserer Homepage 
www.umweltprofi s.at/kirchdorf. 

Der Bezirksabfallverband Kirchdorf 
– Ihre Umweltprofi s

Ein ASZ ist immer in Ihrer Nähe: 
www.umweltprofi s.at/kirchdorf/sam-
meleinrichtungen

Mehr Informationen fi nden Sie unter 
www.altstoffsammelzentrum.at
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Karl Hauer 
nach 42 Jahren in der Raiffeisenbank Pettenbach
ab 1. Mai im Ruhestand

bezahlte Einschaltung

Die neue Serviceleiterin Frau Bettina Trinkl mit Herrn Karl Hauer.

In den Führungspositionen der 
Raiffeisenbank Pettenbach voll-
zieht sich ein Generationenwech-
sel. 

Herr Karl Hauer, Schalterleiter 
der Raiffeisenbank, wird nach 42 
verdienstvollen Arbeitsjahren mit 
Mai 2015 in den wohlverdienten 
Ruhestand gehen. Zur neuen Ser-
viceleiterin wird Frau Bettina 
Trinkl bestellt.

Seine berufl iche Laufbahn als Bank-
mitarbeiter begann im November 
1972 bei der Raiffeisenlandesbank 
OÖ, bevor er am 1. September 1973 
in die Raiffeisenbank Pettenbach 
wechselte. Herr Hauer war zehn Jah-
re als Kundenberater tätig und über-
nahm anschließend die Buchhaltung. 
1993 wechselte er wieder in den 
Servicebereich und war bis dato als 
Schalterleiter tätig, wo er für unsere 
Kunden ein kompetenter und sehr 
korrekter Ansprechpartner war. 

Seine zuvorkommende und hilfs-
bereite Art wurde von allen Seiten 
geschätzt, und er war aufgrund 
seiner Vielseitigkeit und seines 
Fachwissens eine wertvolle Stütze 
für den Bankbetrieb. Sein Einsatz 
war stets von Verlässlichkeit und 
Freundlichkeit gekennzeichnet.

Wir danken Herrn Hauer für sein 
langjähriges verantwortungs-
volles Wirken und Schaffen für 
die Raiffeisenbank Pettenbach 
und wünschen ihm für den neuen 
Lebensabschnitt alles Gute!

Das Beraterteam der Raiffeisen-
bank Pettenbach wird weiterhin 
im Dienste der Mitglieder und 
Kunden arbeiten und versteht sich 
als verlässlicher Partner in sämt-
lichen Geld- und Versicherungs-
angelegenheiten im Ort. Raiffei-
sen steht für Sicherheit, Nähe und 
Vertrauen. Gerade in der heutigen 
Zeit gewinnen Ortsverbundenheit 
und Kundenorientierung eine neue 
Dimension.

bezahlte Einschaltung
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Die Trescal Austria GmbH ist spezi-
alisiert auf die herstellerunabhängige 
Kalibrierung von Messgeräten. Im 
Bereich der dimensionellen Mess-
größen suchen wir zum Aufbau eines 
Kalibrierlabors in Pettenbach ab so-
fort dynamische und engagierte Per-
sönlichkeiten. 
  
Laborleiter/in

Ihr Aufgabengebiet: Verantwortung 
für das Personal, Planung der Ar-
beitsabläufe sowie Organisation und 
Überwachung des Laborbetriebes, 
Pfl ege von Kundenkontakten, Ma-
terialbeschaffung, Abrechnung der 
Leistungserbringung gegenüber den 
Kunden und Verantwortung für das 
betriebswirtschaftliche Ergebnis. 

Messtechniker/in

Aufgabengebiet: Kalibrieren von di-
mensionellen Prüfmittel auf der Basis 
von Kalibrierrichtlinien (z.B. VDI/
VDE/DGQ Richtlinie 2618), Ver-
messen von Sonderlehren gegen den 
Zeichnungsstand, Auswertung und 
Dokumentation der Messergebnisse 
und Pfl ege der Prüfmittelstammdaten 
zum Prüfmittelmanagement.

Informationen über die Vorausset-
zungen und Entlohnung fi nden Sie 
auf www.pettenbach.at unter ‚Inse-
rate und Stellenanzeigen‘.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagefähige Bewerbung unter 
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung.

Schriftliche Bewerbungen an: 
Trescal Austria GmbH 
z.H. Herrn Gerald Kern 
Neufeldweg 265, 8042 Graz 
T: 0316 407660 
M: gerald.kern@trescal.com

Stellenanzeigen

Verpacker/in

SAVE Santner GmbH aus Wartberg 
sucht zum sofortigen Eintritt eine/n 
Verpacker/in für Verpackungen aus 
Holz und Montage beim Kunden. 

SAVE-Santner GmbH
Diepersdorf 95, 4552 Wartberg/Kr.
T: +43 (0) 7587 6115
F: +43 (0) 7587 6115 24
M: martin.karlhuber@save-santner.at
     dachdeckerei@save-santner.at
W: www.save-santner.at

Die Moser GmbH bedient mit ihren 
Sparten Elektro, Photovoltaik, Lüf-
tungstechnik und JURA-Kaffeema-
schinen einen breiten Kundenkreis 
aus Gewerbe, Landwirtschaft und 
Privathaushalten. Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir:

Technisch-/Kaufmänn-
ische/r Sachbearbeiter/in

Dauer- und Vollzeitbeschäftigung
Eintrittsdatum: ab April 2015 
Dienstort: 4551 Ried im Traunkreis

Ihre Aufgaben: Administrative Ab-
wicklung von Projekten und Aufträ-
gen, Rechnungslegung; Lager- und 
Bestellwesen, Kundenberatung;

In weiterer Folge ist eine Ausbil-
dung zum zertifi zierten Photovoltaik-
Techniker vorgesehen. Vorkenntnisse 
im Bereich Photovoltaik sind Ihr we-
sentlicher Pluspunkt!

Elektroinstallateur/in

Dauer- und Vollzeitbeschäftigung
Eintrittsdatum: ab sofort 
Dienstort: 4551 Ried im Traunkreis

Aufgaben: Klassische Installationsar-
beiten in Neu- und Bestandsgebäuden, 
Installation von Photovoltaik-Anla-
gen, Installation und Störungsbehe-
bung bei Lüftungsanlagen.

Informationen über das Anforde-
rungsprofi l, die Entlohnung, etc. 
entnehmen Sie bitte www.pettenbach.
at – ‚Inserate und Stellenanzeigen‘.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Moser GmbH
Pesendorf 32, 4551 Ried im Traunkr. 
T: 07588/7264
M: fi rma@moser-elektro.at
W: www.moser-elektro.at

Jugendbetreuer/in 

Das Jugendzentrum Bauhof ist 
ein „Offenes Jugendzentrum“ 
mit Zusatzangeboten, das für die 
Jugendlichen 16 Stunden in der 
Woche geöffnet ist: 

Donnerstag 16:00 – 20.00 Uhr 
Freitag 15:00 – 22.00 Uhr 
(15:00 -  17:00 Mädchenstunde) 
Samstag 17:00 – 22:00 Uhr 

Stundenausmaß: 
15 bis 20 Stunden pro Monat 
(geringfügige Anstellung) 
Arbeitsbeginn: ab sofort 

Bewerbung an: 
Jugendzentrum Bauhof 
Pettenbach
Sarah Gruber 
Schlößlplatz 2
4643 Pettenbach 
Mail: S.gruber1@gmx.at 

www.facebook.com
/juz.pettenbach 
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Kreiselmähwerk Schlegelmäher

Steinvergrabfräse

SchneefräseHeumaschine

Futterschnecke

KFZ    FACHWERKSTÄTTE

KFZ FACHWERKSTÄTTE
SERVICE_REPARATUR_KAROSSERIE
§ 57a ÜBERPRÜFUNG (PICKERL) AUCH FÜR 3,5 to und TRAKTOR
AUTOELEKTRIK / BATTERIEN
KFZ-HANDEL NEU- & GEBRAUCHT

REIFEN  LKW / PKW / LANDMASCHINEN
VERKAUF_MONTAGE_WUCHTEN_ERSATZTEILE

FAHRRADHANDEL
ERSATZTEILE

FAHRRAD-NEUHEITEN

  2015 VON

4643 PETTENBACH, In Eggenstein 11, Tel.: 07586/8902, Fax: 07586/20649, fahrzeuge-gruber@aon.at

Starke Marken in den Bereichen FAHRRAD & MOTORMÄHER und kompetenter 
SERVICEPARTNER für Privat-PKW & Firmenfuhrparke

Mit uns schneiden Sie besser ab!

Nyon-Display
der „all in one“

eBike-ComputerBOSCH XDUROs
der effiziente,

leistungsstarke Antrieb

Wir sind Ihr 
Köppl-Partner vor Ort -
Informieren Sie sich über das 

umfangreiche Anbauprogramm 
und vereinbaren Sie eine

KOSTENLOSE 
Gerätevorführung!

bezahlte Einschaltung
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Volkshochschule

VHS-Kurse

Pastleitner A.

Liebe Kursteilnehmer, wir möchten 
uns bei Ihnen herzlichst für die zahl-
reichen Kursanmeldungen bedanken. 
Dank ihren Anmeldungen war es 
möglich, im letzten Jahr 103 VHS-
Kurse in Pettenbach durchzuführen. 

Anmeldung und weitere Informati-
onen über Kosten, Veranstaltungsort, 
etc. unter pettenbach@vhsooe.at, 
www.vhsooe.at oder telefonisch un-
ter 0676/845 500 423. 

Überblick über die 
weiteren Frühjahrskurse

Klangschalen - Im Klangraum 
Lebensenergie tanken 
8.4. - 3.6.
Mi 19:00 - 20:00, 5x; 5 KE

Schminken - gewusst wie? 
10.4., Fr 17:00 - 21:00, 1x; 4 KE 

Alternative Naturheilmethoden 
13.4., Mo. 18:30 - 21:00, 1x; 3 KE

Fotografi eren - Digital-Fotokurs
13.4. - 1.6.
Mo 19:00 - 21:30, 6x; 18 KE

Traditionelle Chinesische Medizin
14.4., Di 18:30 - 21:00, 1x; 3 KE

Dorn-Methode - Breuss-Massage
16.4., Do 18:00 - 22:10, 1x; 5 KE

Ernährungslehre 
nach den fünf Elementen 
16.4., Do 19:00 - 21:00, 1x; 2 KE

Buchhaltung - alles Wissenswerte 
zusammengefasst!
20.4., Mo 18:30 - 21:00, 1x; 3 KE 

Spanisch für Fortgeschrittene 
22.4. - 27.5.
Mi 18:30 - 20:10, 6x; 12 KE

Faceforming - „Faltenfrei ohne Bo-
tox“ für jugendliche Ausstrahlung
23.4., Do 18:00 - 20:30, 1x; 2,5 KE 

Optimale Vorbereitung 
auf die Fahrradprüfung 
25.4., Sa 13:00 - 14:30, 1x; 1,5 KE

Kochkurs - Frühlingsküche 
nach den 5 Elementen
25.4. oder 30.5. 
Sa 17:00 - 20:00, 1x; 3 KE

Taping für den Hausgebrauch
28.4., Di 18:30 - 21:00, 1x; 3 KE

Babymassage -EBG-
5.5., Di 9:30 - 11:00, 1x; 1,5 KE

bezahlte Einschaltung



Nachrichten 

26   Pettenbacher Gemeindenachrichten

Apothekennotdienst

Ärztenotdienste

13.04.2015 - 20.04.2015 
Salvator-Apotheke
Hauptplatz 17, 4560 Kirchdorf/Kr.
Tel.: 07582/60910
 
20.04.2015 - 27.04.2015 
Apotheke "Zum Hl. Georg" 
Hammerweg 18, 4563 Micheldorf
Tel.: 07582/61293
 
27.04.2015 - 04.05.2015 
Apotheke "Zum Hl. Geist" 
Welser Straße 3, 4643 Pettenbach
Tel.: 07586/7227
+ 
Nationalpark-Apotheke Molln
Marktstraße 6, 4591 Molln
Tel.: 07584/40034
 
04.05.2015 - 11.05.2015 
Salvator-Apotheke 
 

11.05.2015 - 18.05.2015 
Apotheke "Zum Hl. Georg" 
 
18.05.2015 - 26.05.2015 
Apotheke "Zum Hl. Geist" + 
Nationalpark-Apotheke Molln
 
26.05.2015 - 01.06.2015 
Salvator-Apotheke  

01. Juni bis 08. Juni
Apotheke „Zum Hl. Georg“ 

Auf Wunsch der Ärzte werden keine 
Angaben über die notdiensthabenden 
Ärzte mehr bekannt gegeben. Der 
hausärztliche Notdienst ist über das 
Rote Kreuz unter der Telefonnummer 
07582/141 erreichbar.

BEDU-HEXE  

Geschmack & 
Heilkraft aus 
Morgen- & Abendland 

Monatliche Workshopangebote 
in und um die Freie Schule 
Kremstal am Magdalenaberg zu 
den Themen Wildküche, Wald-
apotheke, Naturkosmetik, orient-
alische Küche & Gewürze, usw.

Kursleitung - Huda Gozem - 
Trainerin für Traditionelle Eu-
ropäische Medizin. Information 
zu Terminen und Anmeldung 
unter huda.gozem@bedu-hexe.
at oder Tel. 0681/10372013.

bezahlte Einschaltung

Gemeinde und Pfarre gratulieren
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Herrn Josef Prielinger 
zum 80. Geburtstag

Frau Paulina Pugl 
zum 80. Geburtstag

Frau Maria Pogner 
zum 80. Geburtstag

Stefan Mitterschiffthaler
 Enengl 1 | 4643 Pettenbach | T. +43 650/7358266

 stefan@physiotherapie-pettenbach.at 
 www.physiotherapie-pettenbach.at 

Termine nach telefonischer Vereinbarung!

Angebote 

• Physiotherapie
• gezieltes Rückentraining
• Trainingsplanerstellung 
   im Sportbereich
• zielorientierte Gruppentherapie
• medizinische Massage

bezahlte Einschaltung
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Veranstaltungsrückblick

Pfarrfasching
„Privat-Gaudienz 
mit FranzisKuss“

Faschingsgilde Sauzipf

Schlüssel-
übergabe

Sauzipfl er 
Faschingsumzug

Kabarett 
Walter Martetschläger

Viele weitere Fotos vom Pfarrfa-
sching, der Schlüsselübergabe, dem 
Sauzipfl er Faschingsumzug und 
dem Kabarett fi nden Sie auf unserer 
Homepage. Außerdem gibt es dort 
noch Bildergalerien vom Fasching 
am Magdalenaberg, im Café Seiten-
blicke, vom Sauzipfl er Hofball, dem 
Schauturnen und der Junior-Play-
back-Show. Viel Spaß beim Stöbern!

Kids Dance Mix 
Breakdance / HipHop
  
Termine:
Do, 30.04.2015
Do, 07.05.2015
Do, 21.05.2015
Do, 28.05.2015
Do, 11.06.2015
Do, 18.06.2015

Immer donnerstags von 16:00 
bis 17:00 Uhr im Gymnastiksaal 
der Musikschule Pettenbach.

Für Kinder von 7 bis 11 Jahren.
Kosten: 39,00 Euro

Marion Ferreira Pereira-Kogler
T:  0650 / 9978447 
M: marionkogler@gmx.at 
W: http://marion1.zumba.com

Fit Camp Almtal

Jede Woche im Camping Almtal
• Bewegung in einer Gruppe: 
   leichte Turnübungen
• Spaß und Austausch
• Muskelaufbau und Fettabbau
• Jung & Alt, Frauen & Männer

Keine Teilnahmegebühr.
Anmeldung: 0699/19045238
www.facebook.com
/FitcampAlmtal
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bezahlte Einschaltung

Gehen ist die gesündeste, bil-
ligste Art sich zu bewegen und 
auch jederzeit möglich. 

Ziel dieser Aktion ist es, drei 
Monate gemeinsam das Orts-
gebiet in verschiedenen Routen 
zu erwandern, die Schönheiten 
unseres Ortes kennen zu lernen 
und sich dabei sportlich zu be-
tätigen. 

4643 Schritte sind je nach 
Schrittlänge gut 3 km, das wäre 
beispielsweise Pettenbach – 
Rosslauf – Pfaffi ng und zurück, 
oder Pettenbach – Dürndorf – 
Scharzerkogel und zurück.

Im Vorfeld und nach der Wan-
deraktion werden Blutdruck 
und Körperspannung gemes-
sen, um zu bestätigen, wie po-
sitiv konsequente Bewegung 
wirken kann.

"Täglich 4643 SCHRITTE und 
mehr" beginnt am Montag, den 
20. April um 19:00 Uhr vor 
dem Gemeindeamt (Abend-
wandergruppe). Auf Wunsch 
wäre auch eine Morgenwander-
gruppe um 7:00 Uhr möglich.

Eine gemeinsame Aktion der 
„Gesunden Gemeinde“, Dor-
fentwicklung und „Pettenba-
cher Gartenhöfl ichkeiten“. 

Täglich 4643 
Schritte 
und mehr
Miteinander wandern 
in Pettenbach

Pitschmann V.
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Veranstaltungskalender
Eine Reise durch
unser Universum
Dienstag, 14. April 2015, 19:00 Uhr
Ort: Gemeindeamt Pett, Sitzungssaal
(Akademie f. Bildung u. Volkskultur)

Informations- und Diskussionsabend 

Freihandelsabkommen 
TTIP/CETA/TISA
Chance zur Weiterentwicklung oder 
gigantische Mogelpackung? 
Am Podium: Siegfried Pramhas 
(WKO Kirchdorf), Rudolf Diensthu-
ber (ÖGB-Vorsitzender Kirchdorf), 
Andreas Schnörch (RFJ), Michael 
Fekete (SJ), Bgm. Franz Karlhuber 
(Bezirksbauernkammerobmann)
Mittwoch, 15. April 2015, 19:00 Uhr
Ort: GH Hofwirt, Saal

Kuppelbewerb
Freitag, 17. April 2015
Ort: GH Knappenbauerwirt, 
Stockschützenhalle
(FF Pratsdorf-Hammersdorf)

Gartengeschichte Europas
und aktuelle Projekte der 
„Pettenbacher Gartenhöfl ichkeiten“

Wo liegt der Garten Eden? Wie wird 
das Paradies beschrieben? Warum hat 
Wasser diese Bedeutung in der Gar-
tenkunst? Historische Gärten in ver-
schiedenen Ländern Europas werden 
gezeigt und unsere heutige Garten-
kultur davon abgeleitet. Weitere Infos 
und Anmeldung: www.pettenbach.at.
Freitag, 17. April 2015, 19:00 Uhr
Ort: Gemeindeamt Pett, Sitzungssaal
(Akademie f. Bildung u. Volkskultur)

Taucherfl ohmarkt
Sa., 18. April 2015, 9:00 - 18:00 Uhr
So., 19. April 2015, 9:00 - 16:00 Uhr
Ort: Almtal Camp, Maschinenhalle

Pfl anzen- und Gartenkirtag
Sa., 25. April 2015, 9:00 - 13:00 Uhr
Ort: Gerätehaus Siedlerverein
(Siedlerverein Pettenbach)

Ausstellungseröffnung
‚Scripturale Malerei‘ von Klaudia 
Stöckl, „Global Calligraphy Vienna“ 
mit Junko Baba und ‚Der Elefant in 
Exlibris und Kleingrafi k‘
Samstag, 25. April 2015, 14:00 Uhr 
Ort u. Veranstalter: Schrift- und Hei-
matmuseum Bartlhaus (siehe S. 18)

(1)

bezahlte Einschaltung
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bezahlte Einschaltung
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Veranstaltungskalender
Pfl anzenfl ohmarkt
und Pfarrkaffee der Firmlinge

Vom kleinen Pfl änzchen bis zum 
(noch transportierbaren) Strauch ist 
uns alles herzlich willkommen. Auch 
zu viel gewordene Wintergarten- oder 
Kübelpfl anzen suchen bei uns gerne 
ein neues Zuhause. Infos zu Kontakt 
und Anlieferung: www.pettenbach.at
Sonntag, 26. April 2015, 8:15 Uhr
Ort: Pfarre Magdalenaberg
(KFB Magdalenaberg)

Ausstellungseröffnung
  

Bilder von Lotte König-Hollerwöger
Sonntag, 26. April 2015, 11:00 Uhr 
Ort und Veranstalter: Schrift- und 
Heimatmuseum Bartlhaus 

Kirchenkonzert
Freitag, 1. Mai 2015, 20:00 Uhr
Ort: Pfarrkirche Magdalenaberg
(Verein der Musikfreunde Inzersdorf-
Magdalenaberg)

Bauernmarkt
Samstag, 2. Mai 2015
Samstag, 6. Juni 2015
8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindeamt, Arkadengang
(Bauernmarkt Pettenbach)

Disco Desideria
Für unvergessliche Partystimmung 
sorgen Danny Twice (Danny Vianel-
lo & Danny Ryda). 
Samstag, 2. Mai 2015, 20:00 Uhr
Ort: GH Knappenbauerwirt, 
(FF Pratsdorf-Hammersdorf)

Kräutervortrag 

Frühlingskräuter
Frühlingskräuter suchen, Zubereiten 
einer Suppe, Ansetzen einer Tinktur
Dienstag, 5. Mai 2015, 18:00 Uhr
Ort: Gemeindeamt Pett., Sitzungssaal
(Gesunde Gemeinde Pettenbach)

Gartenreise Schloss Hof
Besichtigung historischer Gärten

Schönster Barockgarten Österreichs.
Fr., 8. Mai 2015, 7:00 - 20.00 Uhr
Abfahrt: Gemeindeamt Pettenbach
(Akademie f. Bildung u. Volkskultur)
Näheres auf www.pettenbach.at.

Muttertagskabarett
Gunkl

Samstag, 9. Mai 2015, 20:00 Uhr
Ort: Pfarrsaal Pettenbach
(Kulturausschuss Pettenbach)
Siehe Seite 07 und Rückseite.

Philatelietag
der Österreichischen Post

Mi., 13. Mai 2015, 12:00 - 16:00 Uhr
Ort: Gemeindeamt Pett., Sitzungssaal
(Briefmarkenverein Pettenbach)

Livekonzert im Bauhof 

Mother‘s Cake 
+ White Miles, Torso, Escalado.
Mother‘s Cake veröffentlichen ihr
neues Album: LOVE THE FILTH. 
Mittwoch, 13. Mai 2015 
Ort und Veranstalter: 
Jugendzentrum Pettenbach
Näheres auf www.pettenbach.at.

Musikalische Wallfahrt
am Magdalenaberg

230 Jahre Pfarre Magdalenaberg
Sonntag, 17. Mai 2015, 9:00 Uhr
Ort: Wallfahrtskirche Magdalenaberg
(Camerata Vocalis Pettenbach)
Nähere Informationen siehe S. 28.

Botanischer Garten Linz
 

Spezialführung zum Thema 
Ökologie im Privatgarten.
Freitag, 22. Mai 2015
Abfahrt: Bahnhof Pettenbach
(Akademie f. Bildung u. Volkskultur)
Näheres auf www.pettenbach.at.

Irischer Abend
Freitag, 29. Mai 2015
Veranstalter: NMS Pettenbach 
mit Kammerorchester Pettenbach 
(Leitung: Benedikta Straßmair)

Jubiläumsfest 
10 Jahre Kindergruppe Moos

Samstag, 30. Mai 2015, 14.00 Uhr
Ort und Veranstalter: Kindergruppe
Moos (Emesbergstraße 18)

Beri-Mania
Mit DJ Chris Gomez, Chris Armada, 
DJ Hans Steinmaurer
Samstag, 30. Mai 2015, 20:00 Uhr
Ort: Magdalenaberg 
(FF Magdalenaberg) 
Näheres auf www.pettenbach.at.

Kräuterwanderung 
Himmelreichbiotop Micheldorf

Dienstag, 2. Juni 2015, 18:00 Uhr
Abfahrt: Gemeindeamt Pettenbach
(Gesunde Gemeinde Pettenbach)

Fronleichnamsfest 
Magdalenaberg und Frühschoppen

Mit der  Musikkapelle 
Inzersdorf-Magdalenaberg
Donnerstag, 4. Juni 2015, 18:00 Uhr
Ort u. Veranst.: Pfarre Magdalenaberg

Fahrzeugweihe und Zeltfest 
Freitag, 5. Juni 2015, 19:00 Uhr
Ort: Feuerwehrhaus Magdalenaberg
(FF Magdalenaberg)

FF Steinfelden 

ZERO ONE 
Samstag, 6. Juni 2015

Frühschoppen 
Sonntag, 7. Juni 2015, 10:00 Uhr
Ort: Nähe Feuerwehrhaus Steinfelden
(FF Steinfelden)

(2)
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